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Eine gute Dressurvorführung ist für den Richter sowie für den Zuschauer gleichermaßen attraktiv anzusehen. Das Pferd 
soll seine Bewegungen unter dem Reiter mit einer Grazie und Ästhetik ausführen, damit ein harmonisierendes Paar aus 
Pferd und Reiter entsteht. 
In diesem Bewerb haben Englisch- als auch Westernreiter die Möglichkeit sich und ihr Pferd in der Dressur zu präsentieren. 

 
Ablauf 

– Das Limit liegt bei 5 Minuten 

– Gegrüßt wird bei Beginn und Ende des Rittes – mit Hand oder Kopfnicken. 
– Die Dressuraufgabe kann auswendig oder auf Ansage geritten werden, Ansager wird vom 

Veranstalter gestellt. 
 
Kleidung 

– Bitte auf saubere Kleidung achten. 
– Teilnehmer können sich zwischen einer englischen Kleidung und einer Westernkleidung 

entscheiden. 

– Englisch: Reithose (Farbe egal), Chaps oder Stiefel, Hemd, Bluse oder Poloshirt, 
Handschuhe können getragen werden, sind aber kein Muss 

– Western: Jeans, Westernboots, Hemd oder Bluse 
Chaps und Hut dürfen getragen werden – sind aber kein Muss 

– Um unsere Bewerbe etwas farbenfroh zu gestalten, dürfen Hemd/Bluse farblich passend 
zur Schabracke/Blanket getragen werden ☺ 

 
Die Bewertung: 

– Benotet wird aber nach dem OEPS Leitfaden LF (Lizenzfrei) 
– Gerichtet wird von 1 – 2 Richter 

– Die Richter vergeben Wertnoten zwischen 0 (nicht ausgeführte Lektion) und 10 
(ausgezeichnet). 

– Bewertet wird: Sitz, Hilfengebung (Gefühl und Einwirkung) und Einfluss des Reiters 

– Ein Ausschluss vom Bewerb erfolgt bei nicht erlaubter Ausrüstung, Sturz vom Pferd, 
dreimaliges Verreiten oder Verlassen des Vierecks 

 
Ausrüstung: 

– Helm tragen ist erwünscht und für Kinder und Jugendliche unter 18 Jahre verpflichtend. 
– Geritten wird mit einer Wassertrense (einfach oder doppelt gebrochen) 
– Westernreiter reiten beidhändig. 
– Auch Gebisslos darf geritten werden 
– Es darf mit Gerte und normal gebräuchlichen Sporen geritten werden 
– Verboten sind: Kinnriemen oder -ketten, die schmäler als 13 mm sind, Martingals, 

Doppelzäumung, Schlaufzügel, Sperrhalfter, Ausbinder. Dieses Verbot gilt auch am 
Abreiteplatz 

 
Der Veranstalter übernimmt keine Haftung für Unfälle, Beschädigungen sowie für abhanden gekommene 

Gegenstände, auch nicht gegenüber Dritten. 
 
SAFETY FIRST! Wir wünschen allen Teilnehmern einen lustigen Nachmittag und tolle Wettkämpfe, wo der Spaß im 
Vordergrund stehen soll. Darum möchten wir nochmal daran erinnern, dass Sicherheit vorgeht. Wir bitten unsere 
Teilnehmer auf dem Niveau zu reiten, das sie sich zutrauen, ohne dabei sich oder ihr Pferd in Verletzungsgefahr zu 
bringen. 

 
Wir wünschen allen Teilnehmenden ganz viel Spaß! ☺ 


